
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1918

203 (2.5.1918) Mittagausgabe



KmiJä lini iSJU a —

_ iößW Z BtflL Mtttag - Ausgave .

Keptgs - Zfreise :
2^ 0. 4 otHM Wettjch- li '* •». B mit rgfiuftZ SBritWttÄ *

fiarlSrnlit : * .. . »
3»' « « to * ahRrijoit 102 LS2
? d- Äw« aS«llen . 1LS 1 .45

>us Havs ne-
„ l'crert 1Ä 1.46
«u»»iirt« : bei «b.
^ >» "0 a. PostschaUer 1^ 2 ILÄ
Aurch d . Briefträger'aÄ. Sm»i m » fron « 1 .36 1.57

^^ ^ Nummer . . . 10 Pf ».
w «k » Sftsst «» e :

' »uii iiatnaitr .^ c , nächst
und Marktplatz.

D adische Presse .

Generai-Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grohherzogtums Baden.
D^ ^

ttuabhäugige uud am meisten gelesene Tageszeitung in Karls ruhe .
"DU

NM- Wettaus größte Bezieherzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.
- WM ^

««tniWt ZM»g BaaetiS.
eigentnm und Berlag von

Ker ». Xhtees « et « n .
Chefredakteur: > lb«rt Herzog .

Verantwortlich für dcn Textteil:
« »ton Rudolph .' für den înzei-
geuteil * . Ainderspacher . fftmtl . in

Karlsruhe i. V.
Verliner Beriretiwg : Berlin W 10

Anzeige « :
Die 8gespalt. Kolorielqeile3V Pfg.
DieReklamezeilelMk ., Reklamen
an 1 . Stelle 1 .22 Mk. die ?,eile .
außerdem Sc^/aTeuerunkiS ^uschlal.!.
£*e; Wirderhvlsngcn teriffefiesr Rabatt , der
bei MchteiuKvMlNst de» Ziele», bei xencht -
licheu Be »reibungen und bei Konkurse »

antzer zbraft trw .
P»gschrt - ftirtrta : Sirrljrttft ? jHr. 8359.

Nr . 203 . r -iefon : « eichÄft»stelle Rr . »k , Karlsruhe , Donnerstag den 2 . Mai 1918 . Telefon : Redaktion Nr . 309. 34 . Jahrgang .

Die deutsche Offensive
Deutscher Heeresbericht .

WTB . Berlin , 1 . Mai , abends . (Amtlich . ) Von den
^ ' ' egsschauplStzen nichts Neues .

Die schwere Niederlage der Fochsche »
Divisionen bei Dvanorter .

j.,
Berlin , 1 . Mai . ( Nicht amtlich . ) Auf dem Schlachtfetde

Flandern unternahm der Feind starke Angriffe ASgen unsere« Hungen bei Langemarck, nördlich des Dorfes Kemmel und vor

nSriv <• ^ monveryelt muhten
Mche Kräfte bei Dranseter im Kampf - um das englische Prestige

schwerste bluten . Die rücksichtslos durchgeführten Angriffe bs -
wie wichtig fiit den Gegner die dort verlorenen Ct>eMn «en

trugen durch die Ergebnislosigkeit der kostspieligen Anstürme
^ glich dazu bei . die von der deutsch « , Führung beabsichtigte Zer -
"»wncruiig der feindlichen Heeresmacht zu beschleunigen ,

jp -'iachdem bereits in der Nacht vom 29 . zum 30 . April und am
^

tariert des 30. April drei starke feindlich? Angriffe gegen Dranoe -
tJ . »um Teil im Gegenstoß abgewiesen waren , brach um 10 Uhr 3g
J ^ uten vormittags ein neuer starker feindlicher Angriff gegen

Linien westlich Dranveter vor . der int frontal und flankie-
>U»en Bernichtungsfeuer schon vor den deutschen InfanteriesteNun -

^ Zerschellte . Um 4 Uhr 30 Minuten nachmittags setzte schlagartig
neu« starkes Artilleriefeuer zwischen Bruloge und westlich Dra -

ti°» ^in . Dom starken Feuer folgte um 5 .15 Uhr nachmittags ein
« 7>3s?liedcrter feindliche »' Angrisf , der ebenfalls unter schweren
^ Wichen Verlusten abgeschlagen wurde . Trotz der wiederholten

Ä ^ ' vlge gab der Franzose seine verzweifelten Angriffsversuche
>»nr ou* und trat an der gleichen Stelle um 10 Uhr abends noch-
r mit starken Kräften zum Sturme an . Wiederum brach dieser
-*u Ichweren blutigen Opfern des Feindes vor den deutschen Linien
l-"™UTO«T!. Der 30 . April brachte somit den frisch eingesetzten Divi -
, 0rt<.'n de? (Generals Fach eine schwere Niederlage .

Hazebrouck geräumt .
.

~
Genf . l . Mai . Hazebrouck ist am vergangenen Don . ers -

° Ö unter bei persönlichen Leitung des Bürgermeisters Henire
träumt worden , (B . Z .)

Die Fernbeschießung von Paris .
. WTB . Basel , 1 . Mai . Wie Havas aus Paris meldet,
^

rte Ferngeschütz gestern wiederum auf die Pariser

— Gens . 2. Mai . Präsident Poiiiami und der Militär -
verneu r von Paris , Dubais , besuchten gestern die Stätten

J } Verheerung der Fernbeschießung an beiden Seineufern .
<

' c Zensur gestattet den Pariser Blättern nicht die geringsten
"Taben über die beschossenen Stadtteile . (B . L . A . )

Die englischen KolonialtrUppen .
Sch . A m st c rdam , 2. Mai . (Privat .) „Daily Tele -

^ aph- meldet : Die britischen Kolonien und die
,

° m > n i o n e werden im Laufe dieses Jahres nach dem Bor -

t
' ta3 des englischen Kriegsamts 750 000 Kann Hilfs -

. " ppen nach Europa schicken. Die Heranziehung des b i s -
neutralen Schiffsraumes •zur Durchführung

r Transporte erscheint unabwendbar , (g . K .)

Zur Haltung der Portugiesen .

tti Rotterdam , 2. Mai . (Privattel .) „Daily Chro -
~ *lc '

meldet aus Lissabon : Der neue Präsident ,
j

1° >'Vo Paes richte eine Zirkularnote an die alli -
* telt Regierungen in der Frage der Teilnahme

Truppenkontingente am eu -

I
° f <iisch cn Krieg „Daily Mail " meldet , dah seit An -

k
1 " 8 Januar neue portugiesische Truppenkontingente an

^ Westsront nicht mehr eingetroffen sind ?

^ ° such Kaiser Karls bei Kaiser Wilhel m.

^
^ B erlin , 1 . Mai . Wi « laut „Tägl . Rundsch ." die „Wiener

Ztg .
" erfuhr , wird Kaiser Karl in der nächsten Zeit in

^ ^gleitung des Ministers des Aeu ^ern , Baron Bunan , ins
Hauptquartier zum Besuche Kaiser Wilhelms reuen .

«j.J^ jBcsticĥ hd ^ zweifellosji ^ ^

Am » Finnland .
Verlin , 2 . Mai . Laut „Verl . Lskalanz .

" erhielt die
-^ lmer A ^ itung „Nya Dagligt Allehanda " ein Telegramm
,

ber finnischen Front , daß die finnischen Truppen die
'thnlinie Willmansstrand -Simola -Terriyii besetzten . 20Q

tt?n wurden genommen und sonstige groge Beute gemacht .
Manner gefangen .

„«,> Stockholm , 1 . Mai . (Nicht amtlich.) Wie
tz »

" Abladet" aus Abo erfährt , ist der Chef der Roten
Kullervo Manner , bei der Einnahme von

! bo * g in Gefangenschaft geraten .

Ans der Ukraine .
unterbundene Agitation in der Ukraine .

sich
Berlin , 1 . Mai . (Amtlich .) In letzter Zeit machte

Kiew eine scharfe Agitation bemerkbar , anscheinend auch
kein ^ , deutschen Einfluß in der Ukraine , deren Regierung
Tj^

lei MahregTln traf , um die Frühjahrsaussaat zu sichern,
ftijj

L' Q& des Feldmarschalls von Eichhorn über die Aus -
f r Frühjahrsbestellung wurde von der ukrainischen

entstellt wiedergegeben , was Beunruhigung im Lande
errief . Die willkürliche Berhaftnng des Direktors der

russischen Bank für auswärtigen Handel , Dobry gewann unter
diesen Verhältnissen eine besondere Bedeutung . Dobry war
ukrainischer Finanzsachverständiger und hatte sich große Ber -
dienste uni die Zusammenarbeit mit der deutschen und öster¬
reichischen Delegation erworben . Der Gewaltakt bedeutete den
Wiederbeginn der Anarchie .

Fsldmarschctll v. Eichhorn verfügte dacher im Emgestündnis
mit dem Kaiserlichen Botschafter Mumm zur Sicherung Kiews
besondere Magnahmen . Inzwischen war die Untersuchung
Dobry einem deutschen Militärgericht übertragen . Sie führte
zur Verhaftung des Kriegsministers Schukowski , des Abtei »
lungschefs im Ministerium des Innern , Dajewski , der Frau
des Ministers des Innern Tk- tfchenko, des Kommandanten der
Stadtmiliz Bogazki und des Abteilnnyschefs im Ministerium
des Aeußern , Ljubinski .

Rücktritt des ukrainischen Ministeriums .
— Kiew , 1 . Mai . Infolge eines Konfliktes mit der auta -

nmnen städtischen Berlvaltung dürste das Ministerium Solu -
bowitsch zurücktreten . Die Bildung der neuen Regierung r .,ll
Generalsekretär Doroschenko oder der frühere Ministerpräsident
Winitschenko übernehmen . (B . Z .)

Die Lage in Irland.
Homerule und Ulster .

WTB . Bern , 1 . Mai . Während die Rationalisten und Sinnfeincr

»u Sunderttauscnden den Schwur unterschreiben , der Durchführung
der Wehrpflicht in Irland mit allen zu Gebote stehenden Mitteln
Widerstand zu leisten , liegen Anzeichen vor , dah Ulster im geheimen
gegen die Einflihrnng der Homerule Widerstand vorbereitet . Carson
sandte der Presse ein langes Schreiben , worin er die einzelnen Phasen
der Homerule - Kontraverse seit Mai 1914' darlegt und nachweist , daß ,
wenn die Regierung die Homerule - Bill deni Ulster aufzwingt , sie die
feierlichsttin Versprechungen bricht . Die versteckte Drohung des
Schreibens ist weniger verhüllt in dem Brief Carsons an den Sekre -
tär des Ulfterrates -in Ulster , worin er eine schleunige Reorganisation
der seit Kriegsausbruch eingestellten Mcrschincrie in der ganzen Pro -
vinz anempfiehlt .

Wie der Dubliner Berichterstatter des „ Manchester Guardian "

meldst , wird der Brief von dcn Nationalisten als eine Art vorläufigen
MoliilisationsbefehlS an die Nlstcrfreiwilligen angesehen und von der

-nationalistischen Presse bitter - verurteilt . Dtibei herrscht angeblich
große Besorgnis wegen der Tatsache , das; die Regierung , welche das
katholische Irland entwaffne , dem Nlster -Arsrnäl Waffen belieh , auf
die Garantie der Ulsterfübrer hin , dah von ihnen während de« Krie -
ges kein Gebrauch gemacht werden würde . ES sollen sich in Ulster
60 000 , in den Händen der Sinnfeiner höchstens 8000 Gewehre befin -
den . Man befürchtet , daß , falls die Regierung das Ulster gegebene
Versprechen bricht , die Nlsterführer sich ihrer Garantie als enthoben
ansehen werden , und dah , während Ulster der Einführung der Homr «
rnlc bewaffneten Widerstand entgegensetzt , das übrige Irland gegeu
die Einführung der Wehrpflicht kämpfeu wird . Vorläufig , versichert
der Korrespondent , sei allerdings bei den Nationalisten von aktivem
Widerstand wenig die Nebe . Die Bischöfe treten für den passiven Wi .
dcrstand ein , der fraglos eine ausreichende Effektivmasse sein wird ,
schon weil es der Regierung unmöglich sei , die Ausbebungskommis -
sionen zusammenzubringen .

Das Dien st Pflichtgesetz für Irland aufge .
schoben .

— Haag . 1 . Mai . Reuter meldet aus London : Ein lönig -
liches Dekret verschiebt die Ausführvnq des Dienstpslichtgesetzes
für Irland .

„Daily News " meldet dazu : Die Regierung hofft , in der
nächsten Woche im Unterhaufe das Homernlegesetz vorzulegen ,
und will zunächst die Wirkung der Homerules abwarten . (FksZ .)

— Berlin , 2. Mai . Zu dem Aufschub der Dienstpflicht für
Irland schreibt die . .Atorgenpost "

: Es ist ein unverhüllter
Bankerott der Politik Lloyd Georges , der wohl über kurz oder
lang nicht ohne besondere Folgen bleiben wird .

Hslland und der ! 5rieg .

Zu den deutsch - holländischen Verhandlungen .
WTB . Rotterdam , 2 . Mai . (Nicht amtlich.) Wie der

„Nieuwe Rotterdamsche Courant " erfährt , sind die Verhand -
lungen mit Deutschland , die in den letzten Wochen zu einiger
Spannung Anlaß gegeben haben , soweit vorgeschritten , daß
eine für beide Parteien befriedigende Regelung erzielt wurde ,
und eine Mitteilung darüber in sehr kurzer Zeit erwartet
werden kann .

Sch . Berlin . 2 . Mai . (Privattel .) Wie die „Btagdeb .
Ztg ." aus dem Haag meldet , soll der gestrige holländische
Ministerrat die prinzipielle Zustimmung zu
den dentschen Bürfchlägen gebracht haben , (g. K .)

Ans der Schweiz .

Ein englisch - schweizerisches Abkommen .
WTB . Bern , 1 . Mai . (Amtlich .) Zwischen Delegierten der

englischen Regierung und solchen des Bundesrates wurde ein
Abkommen vereinbart , das kürzlich von beiden Regierungen
ratifiziert worden ist . Darnach gewährt eine schweizerische
Finanzorganisativn einer englischen Finanzgruppe einen
monatlichen Vorschuß von 10 Millionen Franken , dessen Höhe
in direkter Beziehung steht zu den in europäischen Häfen für
die Schlveiz ankommenden Warenmengen . Die Vorschüsse wer -
den gedeckt durch erstklassige Wertpapiere neutraler Staaten :

Die Dauer des Abkommens ist auf 10 Monate , d . h . bis zum
31 . Januar 1919 festgesetzt. Die Rückzahlung der Vorschüsse er»
folgt nach drei Jahren .

mmmmmmnm i i

Frankreich und der Rrieg ,
Ausnahmeverfahren gegen Caillaux .

— Eenf , 1 . Mai . Der Kamps um Calllau ; geht i» der Presse
weiter . Er dreht sich darum , ob Eaillaux , wenn

^
sein Versaliren nicht

niedergeschlagen wird , wirklich vor das Kriegsgericht kommen soll .
Die Regierung möchte das natürlich , weil man weih, was man von
einem französtjchen Kriegsgericht zu erwarten hat . Die sozialistischen
Zeitungen erinnern nun Clemenceau an seine Erklärungen im Elfer -
ausschuh der Kammer . Während der Voruntersuchung damals hatte
Clemenceau ausdrücklich erklärt , wenn ein Zusammenhang zwischen
Caillaux und Bolo nicht bewiesen werden könnte, so sei nicht das
Kriegsgericht , sondern der StaategerichtLhos zuständig. Da die jetzt
abgeschlossene Untersuchung gegen Caillaux den juristischen Zujr. iii .
menbruch der Anklage ergibt , beabsichtigt die Regieruna , so berichtet
„Journal du Peuple "

, gegen Caillaux ein Äusnahme -Verfahre « ein»
zuschlagen . (Voss. Ztg . )

Amerika und der Krieg .
Das Vorgehen gegen mißliebige Deutsche .

— San Franziska , 1 . Mai . Die Deutschen , der frühere
Generalkonsul Bopp und Schock wurden jeder zu einer Höchst¬
strafe von 2 Jahre » Zuchthaus und 10 (KK) Dollar Geldstrafe
verurteilt wegen Verletzung der Neutralität der Vereinigten j
Staaten durch Geheimbündelei zwecks Anstiftung einer Ber »
fchwörnng in Indien . Der frühere deutsche Militärattache
v. Brinken wurde zu 2 Jahren , der Agent des Norddeutschen
Lloyd, . Capelle , zu 15 Monaten Gefängnis verurteilt .' .» »». i 1

4

Der peile Tüg Der preHschen Wahlcechtsdelialle .
(Von unserem parlamentarischen Mitarbeiter .)

'HZ Berün , 2 . Mai . (Privattel .) Die nationalliberale
Frattion bildet in dem zu Ende geheiiÄen Ringen um die Reu - ;
Gestaltung des Wahlrechtes iit Preußen das Zünglein an der
Wage . Abgeordneter Dr . Lohmann , der Vertreter der
gegnerisch gerichteten Fraktionshälfte , begann am Mittwoch $
den Redereigen mit einer in vorbildlicher Ruhe gehaltenen -
Zusammenfassung aller Gründe , die eim ; Radikalisierung des
Wahlrechtes widerraten . Der Standpunkt seiner gleichgesinnten

'

Freunde ist vor allem eingegeben durch die Befürchtung
schwerer innerpolitischen Erschütterungen unter der Herrschaft ^
des gleichen Wahlrechts , einer Umbildung der Parlaments »
Mehrheit im Sinne des sozialistischen , polnischen , fort schritt «
lichen Blocks , von dessen Wirken die durch Dr . Lohmann vcr - <;
tretenen nationalliberalen Kreise sich keine Förderung der i
wahren Freiheit des preußischen Wahlrechts versprechen .

Der Minister des Innern Dr . Drews , der dann zu Wort « "
tarn , beschäftigte sich nur kurze Zeit in ruhigen Darlegungen 1
mit der Beweisführung gegen den rechtenationalliberalen ;■
Standpunkt . Zurufe von Rechts brachten foftt Blut in Wal -
luirg . Schließlich glaubte er mit leidenschaftlicher , abwehreilder ?j
Armbewegung sich den Vorwurf der Feigheit energisch ver -
bitten zu ' müssen . Heftiger Widerspruch und stürmische Zu -
stimmung im Saak ließen für Augenblicke eine Wiederholung
der dramatischen Scenen vom Dienstag befürchten . Doch der
Minister brach kurz ab , mit der Betonung , daß nur die Ein -
führung des gleichen Wahlrechts in Preußen der sozialistischen
Bewegung den Wind aus den Segeln nehmen könne .

Dr . Lohmann hatte ein Anschwellen der sozialistischen Man » i
date in Preußen auf mindestens 110 prophezeit » der gesamte « ;
Linken auf etwa 182 Sitze , was der absoluten Mehrheit sehe -'
nahe kommen würde . Zwischen solchen Meinungsverschieden -
heilen gibt es natürlich keine Brücken der Verständigung . Da
konnte auch nicht wundernehmen , daß der vermittelnde zweite ;
Stimmenwahlrechtsantrag Dr . Lohmann vop dem MMster
mit dürren Worten als unannehmbar bezeichnet wurde , llebri -
gens wollte kein Konservativer Herrn Dr . Drews durch
Zuruf den Borwurf der Feigheit gemacht haben , was Abge »
ordneter von Heydebrandt mit kurzer Bemerkung feststellte . -
Der Vorwurf spielte aber den Gegnern des gleichen Wahlrechts ,
gegenüber eine gewisse Rolle insofern , als ihnen nachgesagt
wurde , daß die Angst , daß der Ausgang des Wahlkampfes ihnen
die parlamentarische Stellung kosten würde , sie voll Unmut
gegen die neuerungssüchtige Regierung erfülle . Auch gegen
Herr von Vethmann -Hollweg wurde indessen manche Ver -
wünschung laut , weil er den König auf das Wahlrechtsver -
sprechen festgelegt und dabei seinen Nachfolgern die scbwers
Bürde aufgehalst habe .

Eine Lawine kommt ins Rollen , meinte der freikonserva -
tive Abgeordnete Lüdecke und sie wird nicht Halt machen vor
dem Gemeindewahlrecht . Abgeordneter Dr . Pachnike (Ftschr .
Volkspartei ) verwies zwar auf das demokratische Süddeutsch »
land , ihm hielt man aber entgegen , daß der Süden andere
Berufsschichten des Volkes aufweise , also die Möglichkeit einer
Herrschaft der Massen dort nicht in Frage kommt .

So zeigte sich, daß die zweite Lesung einen Schwebezustand
hinterlassen hat , von dem die Abstimmung in dritter Lesung
das Siegel .unter den bedeutungsschwersten Vorgang der
preußischen Verfassungsgeschichte drücken wird . Die in zweiter
Lesung gestellten Adänderungsantrüge konnten nur als
ornamentarische Beiwerke gelten . Die Redner konnten neue
Beweisgründe nicht mehr aufbringen . Die beiden sozialistische»
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Redner der Mittwochssitzung, die Abgeordneten Ä. Hirsch und
Strobel , sprachen unter wachsender Ermüdung des Hauses ,
letzterer, agitatorisch wie immer , vom wertlosen Wahlrecht .
Vielleicht kommt es jetzt erst in der Freitagssitzung zm Ab-
stimmuny üb>er die Wahlrechtsart.

SitznngS « Bericht .
WTB . Berti«, L Mai Das Haus setzte die

zweite Beratung der Zk « hlrecht » » « rlage
fort

Wg . Dr. Lohmann (Natt . ) führt aus : Das gleich« Wahl-
recht wurde den (Einfluß der Polen im Abgeordnetenhaus stark ver¬
größern und uns vor allem in absehbarer Zeit eine sozialdemokra -
risch -frcisinnipe Mehrheit bringen. In stärkerem Mahe würde es
eine Rückunrtnng auf di« ander«,, Bundesstaate« und die Ge¬
meinden ausüben. Für die Gemeiirdewahlen würde die Einführung
des gleichen Wahlrechtes die unabweisbare Folge» sein . Im Bezug
auf die Polcilpoiitit wollen wir durch eine Aenderung des Wahl-
rechts nicht daran rütteln, dag Preußen ein nationaler Staat ist .
Aus diesem Bedenken heraus halten diejenigen meiner Partei¬
freunde , die hinter mir stehen, an dem Widerstand gegen die Regie¬
rungsvorlage fest. Wir hoffen , daß die Regierung geneigt sein wird,
über meinen Antrag, wonach das Mehrftimmenrecht auf eine Mehr-
stimme beschränkt werden soll , in Verhandlungen einzutreten . Die
Zulibotschaft ist ein Regierungsakt. wie jeder andere , deshalb sollte
man aushören , mit dem Königswort Mitzbravch zu treiben . Auch
die frühere , durch eine Thronrede angekündigte Wahlrechtsvorlage
ist abgelehnt worden , ohne daß das Ansehen der Krone eine Min-
derung erfahren hätte. Preußen wird auch unter dem gleichen
Wahlrecht nicht zugrunde gehen , aber wir wünschen , daß Preußen
zu neuer Blüte -und neuer Kultur gelangt, die durch die Demokratie
nicht gewährleistet wird. (Beifall bei einem Teil der Nationalli -
beralen und Rechts .)

Minister Dr . D r e w s : Aus der politischen Lage schöpfte die
Staatsregierung , die bei ihrem Amtsantritt die allerhöchst? Botschaft
vorfand , die Ueberzeugung ehrlicher Männer, daß sie das gleiche
Wahlrecht unbedingt mit aller Energie und mit allen Mitteln , die
uns zu Gebote stehen, durchbringen müsse. Der Antrag Lehmann
ist unannehmbar für die Regierung, weil «mch darin das plutokra -
tische Moment zum Ausdruck kommt . In den Ostmarken wird unter
allen Umständen auch unter dem gleichen Wahlrecht das Deutschtum
gefördert werden . Gemeindewahlrecht und Staatswahlrecht müssen
nach verschiedenen Gesichtspunkt« ! gelöst werden. Wird das gleiche
Wahlrecht jetzt abgelehnt , so wird später ein noch radikaleres folgen .

Abg. Dr . Pach « icke (F. Vp .) : Unter dem gleichen Wahlrecht
hören Sie (nach rechts) auf

" ein« regierende Partei zu sein . Sie
haben kein Recht, die neue Mehrheit so hinzustellen , als ob sie mit
Unvernunft geschlagen wäre. Das Ansehen der Krone wird ge-
schädigt, wenn ein ungekrönter König inehr Einfluß hat als ein c,e*
kröntet . Den Antrag Lohma «« lehne« wir ab. Es ist die Schuldig-
keit der Minister, hier, wo es sich mn eine Lebensfarge Preußens
handelt, die Zusagen der Krön « durchzuführen. Das gleiche Wahl-
recht ist nicht aufzuhalten. (Beifall bei der Fortschr . Volkspartei.)

Wg. LLdicke (F . K.) : Die große Mehrheit meiner Partei wird
gegen da« gleiche Wahlrecht stimmen , das nach unserer Auffassung
den Bestand des preui Aschen Staates zu gefährden geeignet ist. Trotz
der königlichen Willenskundgebung , für die der Ministerpräsident, der
sie gegengezeichnet hat, die Verantwortung trägt, sind wir verpflichtet ,
nach unserer Ueberzeugung zu handeln . Das gleiche Wahlrecht in
Preußen würde zum Parlamentarismus und zum Scheinkönigtum
führen . Auch mit Rücksicht auf den Schutz des Deutschtums hoben
wir schwer« Bedenken , wie aus dem Verhalten der Polen in der
Kommission hervorgeht . Für eine Verständigung mft der Regierung
ist wenig Ausficht vorhanden . Wenn es zur Auflösung kommen sollte,
\o werden wir uns damit abintdeit. (Beifall rechts .)

Abq . Hirsch (Soz.) : Das Pluralwahlrecht lehnen wir unter
allen Umständen ab , weil die Mehrzahl der Wähler dadurch ent-
rechtet wird. Wenn Sie auch die Vorlage ablehnen, so -können Sie
doch den Sieg des Sozialismus nicht aufhalten. Wir verlangen
über die Regierungsvorlage hinweg das aktive und passive Wahlrecht
für die Fraoe« und eine Herabsetzung des Wahlalters . Dos gleiche
Wahlrecht wird sich trotz aller Hindernisse durchsetzen . (Beifall fei den
Sozialdemokraten. )

Abg. Ströbe (U. S .) : Durch die in Vorschlag gebrachten Sich«*
rungen gegen das gleiche Wahlrecht würde das Parlament vollends
zur Ohnmacht verurteilt werden . Die Vorlage wäre wertlos und
nur eine plumpe Täuschung . Der Wahlrechtskampf der Zukunft wird
über alle Widerstände gegen das wirkliche gleiche Wahlrecht hinweg-
gehen . (Beifall bei den Unabhängigen Sozialdemokraten.)

Hierauf wird die Weiterberatung auf Donnerstag, 14 Uhr,
vertagt.

Schloh 4% Uhr .

6ch . Berlin , 2. Btai . (Prioattel .) Zur Wahlrechts -
debatte im preußischen Abgeordnetenhaus find
noch 32 Redner angemeldet . Ein Abschluß der Ber-
Handlungen und eine Abstimmung ist auch für heute
Donnerstag kaum zu erwarten, (g. K .)

die

Deutscher Reichstag.
(Schluß aus der letzten Abendzeitung der „Bud. Presse " .)

WTB . Berlin , 1 . Mai . Im weiteren Verlauf der Sitzung folgte

Erste Lesung des Arbeit »ckammergesetze ».
Staatsminister Frhr . ». Stein : Die unbeugsam « Entschlossen-

heit . auch im wirtschaftlichen Kampse zu siegen , verschließt uns
nicht der Ansicht, daß der Weg zu diesem Siege ein dornenvoller
sein tmrto . Der Entwurf hat schon einmal dem Reichstage vorgele-

tn , ist aber damals in der Beratung stehen geblieben. Die neue
orlage baut sich auf der alten Basis auf . Die Gegensätze „Arbei,

terkawmer " und „Arbeitskammer " dürfen nicht mehr bestehen Hof-
fentlich tritt der Reichstag wieder auf den Boden der Regierung?-
vorläge. Die Vorlage berücksichtigt di« Dinge , wie sie sich nach dem
Krieg « gestalten werden . Es wird dann sine Zeit kommen , wo alle
Kräfte sich regen werden , eine Zeit, die neben der Hoffnung auf
fruchtbarste Entwicklung die Keim « zur Erschütterung in sich tragen
wird. Di« Vorlage will diese Entwicklung fördern , und die Erschüt-
terung hintanhalten. Dahin sollen die Arbeitskammern wirken .

Abg . Schiffer (Ztr .) : Die Forderung von Arbeitskammern
wird von allen Gewerkschaften erhaben . Wir werden weiterarbei-
ten, den Entwurf zu einem brauchbaren zu gestalten . Die Wagschale
»Arbeitskammer " und . .Arbeiterkammer " hat sich im wesentlichen
zugunsten der ersteren gesenkt. Die Frage , ob besondere Kammern
Hie technische und kaufmännische Angestellte geschaffen werden sol-
len . wird ingehender Prüfung bedürfen . Auch die Frage der Eisen-
bahnarbeiter ist zu prüfen . In wesentlichen Punkten muß das Ge-
fetz erweitert uns »erbessert werden . Ich beantrage eine Kommis-
fion von 28 Mitgliedern.

Abg. Legten (So*.) : Auch dieses Gesetz ist von dem Geiste des
Mißtrauens und der Bevormundung wie alle Arbeitergesetze diktiert .
Hier hätte die Regierung in großmütiger Weise zeigen können , daß
man für die Arbeiter nicht nur Worte, sondern Taten hat . Di«
Wünsche der Arbeiterorganisationen sind aber völlig außer Acht ge-
lassen worden . Auch die Landarbeiter werden nicht in das Gesetz
einbezogen . Von der Kommission erwarten wir gründliche Arbeit,
sogar ein« Umänderung der Grundzüge der Vorlage , damit den Ar -
beitern die nötige Stellung im Staatsleben gegeben wird.

Mg . Weinhausen (F . Vp.) : Es ist nicht richtig , nur Schat-
ten zu sehen. Die Vorarbeiten haben keine Rücksicht genommen auf
die jetzige Zett. Aber der Entwurf bedeutet doch ein» künftiges Stück
der Neuorientierung, indem den Arbeitern eine öffentliche rechtliche
Vertretung gegeben wird . Die Arbeitsausschüsse müssen als Be¬
ruhigungsmittel bei den künftigen Kämpfen verwendet werden .
Innders wichtig ist das für die Landarbeiter. Die Landarbeitern«!
drängt schon von selbst dazu . Allzu «rohen Mchen versprechen wir

uns nicht von den Ardeitskammern, sie hinken ihrer Zeit um 20
Jahre nach.

Abg. Zckler (Natl .) : Wir bedauern, daß die Staatoarbeiter in
dieser Vorlage eine Ausnahmebehandlwng erfahren haben. Als
Gegengewicht für das fallende Streitrecht müssen ste erheblich höhe«
politische Rechte erhalten. Sie wären zuftieden, wenn sie das Recht
bekommen, das die Vorlage den übrigen Arbeitnehmern bringen soll .
Es ist hier von der Kommission kräftige Arbeit zn leisten.

Abjj. Wildgrub (Ko-nf.) : Ueber die Befugnisse der Ausschüsse,
wie sie in der Vorlage vorgesehen sind, können wir nicht hrmrusgehöll .
Wir werden in freudiger Mitarbeit n»ht hinter den anderen Par -
teien zurückstehen.

Abg . Behrens (D . Fr.) : Sehr erfreulich wirkt di« Vorlage
nicht, aber es ist erfreulich , daß ste endlich gekommen ist. Die Aus-
schüsse müssen obligatorisch eingerichtet werden Sonst haben sie
feinen Wert. Die Landarbeiter dürfen nicht in der sozialen Gelsetz -
gebung vernachlässigt werden . Das führt zur Landflucht . Das Gesetz
darf nicht ohne Einbeziehung der Landarbeiter verabschiedet werden .
Besondere Kammern für angestellt« Kaufleute halten wir nicht für
notwendig. Es genügten für sie besondere Abteilungen. Die Tech-
niker wollen keine besonderen Kammern . Die Gewerkschaftsvertreter
sollten als Arbeitervertreter ohne Einschränkung zugelassen werden .
Sie haben sich namentlich während des Krieges sehr gut bewährt.

Darauf wird die Weiterberatung auf Donnerstag 1 Uhr vertagt.
Außerdem Etat des Reichswirtschaftsamtes. — Schluß Uhr.

Kadische Chronik .
A Karlsruhe , 2. Uteri . Das Ministerium des Innern erläßt in

dem eben erschienenen Gesetzes- und Verordnungsblatt (Rr . 1.9 ) eine
Verordnung über die Genehmigung von ErsaNmittcln . Die Verord¬
nung stellt den Vollzug der Bundesratsvcrord ^ urig vom 7. März d.
Js . dar . Landeszentralbehörde ist in Baden das Ministerium deS
Innern und die Erscchmittslstelle des Landespreisamts .

Ü Mannheim, 1 . Mai . Zm Einverständnis mit Bayern und
Elaß- Lothringen hat das Ministerium des Innern für die Dauer der
durch den Krieg geschaffenen Verhältnisse mit sofortiger Wirkung den
Tarif für Höchstbeträge der Steuermannslöhne für Dampfcr und
Segelschiffe dahin abgeändert, daß ein Teuerungszuschlag von 25 v. H .
unter Zugrundelegung des Tarifs für Segelschiffe gewährt wird.

Mannheim , 2. Mai. Der schlimme Ausgang eines NaufhandelS
fand vor der Strafkammer feine Sühne . Nach einem Zechgelage , das
sich bis um Mittrnacht ausgedehnt hatte , war der 45jährige Schreiner
W . Grüber aus Lüdenscheid auf der Straße schwer verletzt aufgefun -
den worden und kurze Zeit darauf gestorben . ES war festgestellt wor-
den . daß Grüber nach einer Auseinandersetzung mit seinen Zechrenos -
fen schwer mißbandelt werden war . Hauptbeteiligter war der 34jäh-
rige Maurer Christian Kugel aus Altneudorf , der zu 2 Jahren Ge -
fängnis verurteilt worden war . Die an dem Streit ebenfalls betei¬
ligte Fran des Schlossers Jung erhielt 1 Jahr Gefängnis , Jung selbst
6 Monate .— Heidelberg , 2 . Mai . Das Kaiser -Denkmal auf dem Ludwigs-
platz wird in diesen Tagen abgenommen und eingeschmolzen ; ebenso
wird in den nächsten Tagen das Metz-Denkmal eingeschmolzen werden .

) : ( Offenburg. 1 . Mai . Der BLrgerausschuß beschloß mit S2
gegen 32 Stimmen die Errichtung einer städtischen Milchzentrale.

: : Emmendingen, 2 . Mai . Der bnd. Schwarzwaldverein hält
am Sonntag , den 12. Mai hier seine Hauptversammlungab.

Schopsheim , 1 . Mai . Für die Erwerbslosenfürsorge Ober ,
baden , der 47 Gemeinden der Kreise Lörrach und Waldshut ange -
hören , treten im Hinblick auf die TeuerungsVerhältnisse erhöht: Un¬
terstützungen in Kraft. Bei der Landesversicherungsanstailt Baden
wurde ein Darlehen von 230 000 Mark aufgenommen . Nach der
neuen Fürsorge wird Hausgewerbetreibenden und Heimarbeitern
ebenfalls aufgrund ihres Verdienstes im Jahre vor Kriegsausbruch
Unterstützung gewährt.

( ! ) Bon der Insel Reichenau , 1 . Mai. Zur Zeit ist man im
Untersee mit dem Gangfischsang beschäftigt . Da aber bisher die
Witterung noch ziemlich kalt war, konnten noch kein« nennenswerte
Fänge gemacht werden .

( !) Konstanz , 1 . Mai . Der älteste Beamte der badischen Dampf¬
schiffahrt, der bisherige Dampfschiffahrtsverwalter Fridolin Schlot-
terlein im Dienst der Badischen Dampfschiffahrt , konnte heute sein
40jiihriges DienstjubilSum feiern.

Erhöhung der Teuerungszulagen und Kriegslohn -
zuschlage in Baven .

-f Karlsruhe , 2. Mai . Der Haushaltungsausschuh der
2. Kammer befaßte stch in seiner gestrigen Sitzung mit der
Bittschrift des Perbandes der Beamten - und Lehrervereine und
der Arbeiterverbande um Erhöhung der Teuerungsbeihilfen
usw. Nach einer längeren Beratung erklärte stch die Regierung
bereit , die Kriegslohnzuschläge der im stoatl. Dienste beschäf¬
tigten Arbeiter auf 1 .80 Mk. resp. 2.00 Mk. pro Tag zu er-
höhen, ferner die Kriegsbeihilfen für Beamte und Bedienstete ,
die bisher 540 bis 810 Mk. betrugen auf 600 bis 90SMk . jähr -
lich zu erhöhen. Die Kinderzulagen sollen um 10% gesteigert
werden . Ferner soll in Städten , die in der Ortsklasse 1 sind
zu diesen Sätzen eine 20% Erhöhung kommen. Ferner erklärte
sich der Finanzminister bereit die Pensionen der Ruhegehalts »
empfänger um 20% (von 30 auf 50%) zu erhöhen . Diese
neuen Sätze sollen am 1 . Zulr iu Kraft treten . Die Regierung
wird der Kammer baldmöglichst eine entsprechende Vorlage
unterbreiten. Der Aufwand für diese Erhöhungen ausschl. der
Pensionserhöhungen beziffert sich auf 8,5 Millionen Mark.
Hierzu kommen noch die Ausgaben für die erhöhten Pensionen
und Ortszuschläge mit 1% ' Millionen , sodatz der Gesamtauf-
wand 10 Millionen Mark beträgt . Seit Ausbruch des Krieges
bis jetzt beliefen stch die Gesamtaufwendungen des badischen
Staates für Teuerungsbeihilfen , Kinderzulagen usw . auf
50 Millionen Mark . Rechnet man hierzu die Aufwendungen
für die neue Erhöhung mit insgesamt 10 Millionen Mark , so
beziffert sich die Gesamtbelasturig der Staatskasse auf 60 Mil¬
lionen .

Der Honigbedarf in Baden .
= Karlsruhe, 2 . Mai . Um die badischen Kommunalocrbände

in den Stand zu setzen , wenigstens den dringendsten Bedarf an
Honig zu mäßigen Preisen zu befridigen . hat , wie schon kurz gemel -
det , das Ministerium des Innern ein« gesetzliche Grund¬
lage für eine teilweise Erfassung des Honigs geschaffen. Voraus
gingen mehrfache Besprechungen mit dem Badischen Landesverein
für Bienenzucht , « . V . in Karlsruhe, auf Grund der Erfahrungen
des vergangenen Jahres . Nach dieser Verordnung sind die Bienen-
Züchter verpflichtet , die Hälfte des Honigertrages ihrer Bienenvöl -
ker an den Basischen Landesverein für Bienenzucht , e . V . in Karls¬
ruhe , abzuliefern. Die Verträge über Lieferung von Honig, die
mit dieser Regelung in Widerspruch stehen, sind nichtig . Di« andere
Hälft« des Honigs ^ rbleibt den Bienenzüchtern zur fteien Verfü-
gung. Sie können hieraus ihren eigenen Bedarf decken und auch
Höing an dritte, wobei namentlich an ihre bisherigen Wnehmer
gedacht ist, unter Einhaltung der Höchstpreise absetzeu . Der Erzeu -

an den Verbraucher in Mengen bis zu 10 Pfund 3 Mk . (bei Seim
und Prchhonig 2 Mk . ) . Beim Verkaufe durch andere Personen als
den Erzeuger darf der Preis für 1 Pfund 3 .50 Mk . (bei Seim - und
Preßhonig 2 .50 Mk .) nicht übersteigen . Die Höchstpreis« schließen
die Kosten der Verpackung mit Ausnahm« der Kosten des Gefaß -s ,
sowie de? Kosten der Versendung bis Mr Station des Verkäufers
(Bahn.. Post) ein .

Die Badische Zuckerversorgung sowie der Badische Landesverein
für Biene»sacht haben die Erfüllung der- Wliefer - ngspflicht zu
überwachen . Der Bad Landesoerei« für Bieneniptcht . dem auch die

Zuweisung des zur Fütterung der Bienen benötigtenZuckers oblieg
hat damit in dankenswerter Weise eine gemeinnützig « NuM.

^
übernommen , zu deren erfolgreichen Durchführung das verständn« '
volle Mitwirken der badischen Bienenzüchter unentbehrlich ist. .

Aus der Neftdenz .
Karlsruhe den 2. Mai.

= Seine Königliche Hoheit der Grohherzoq hörte im Laufe
gestrigen Tag« die Vorträge des G :tzeim-n Legationsrats
Seyb , sowie der Geheimeräte Dr. llivel und Dc . Freiherr o. B00®*

A Die Mai -Andachten wurden in den katholischen Kirchen Ix*
Residenz und den Vororten gestern abend in feierlicher Weise ■
öffnet. Kunstsinnige Hände hatten die Marienaltäre mit Maig .»^
chen . Sträuchern und Zierpflanzen geschmückt .

=; Frühkartoffelpreise . Die Badische Kartoffelo-rsorgung ^
bestimmt , daß der Preis für den Zentner Frichbartoffeln aus
Ernte 1918 beim Verkauf durch den Erzeuger mit Wirkung »o»
1 . Juli 1918 an neun Mark nicht übersteigen darf. Der Preis
allmählich herabgesetzt werden , bis er am 15. September 1918
Höchstpreis für Herbstkartoffeln , der voraussichtlich wieder sechs 2W" .
für den Zentner beträgt, erreicht hat. Di« Preisherabsetzungen nx- f
den jeweils rechtzeitig bekannt gegeben werden . Der vorstehend « '
gegebene Höchstpreis schließt jeweils die Kosten der Beförderung ^
zur Verladestelle des Ortes, von dem die Ware versandt wird, >ow ,■
die Kosten des Einladens daselbst ein.

§ Rahrungsmittelkontrolle. Im Laufe des Monats Aprrl 1*J .
wurden 4870 Kannen Milch geprüft und 71 Proben erhoben uw> ' |
Gr . Lebensmittelprüfungsstation abgeliefert. Davon wurden bt» ■

;
staubet : 10 Proben als

'
gewässert und 2 als geringwertig . ;

Milchfälschung wurden 4 Landwirtsehefrauen zur Anzeige
Außerdem wurden gelegentlich einer Kontrolle in Zaisenhansen ?
Liter Milch , welche von einer Landwirtsehefrau an den dortig

wurden folgende Nahrungsnrittelproben erhoben und zur Unter »

suchung abgeliefert: Butter S , Wurst 14 , Wurstsalz 12, Kaffee -Ersa? r
Knochenbrühe 1, Mehl 1, Brot 1 und Margarine 2. Eine Margarn^
probe wurde als schimmlig und somit nicht als einwandsfrei«
delsware bezeichnet. Die übrigen Proben gaben zu einer Beam«
dung keinen Anlaß.

!# i FuHballwettfpiele . Die Spiele am vergangenen Sonntag
ten folgende Ergebnisse : Phönix l — Mühlburg I — 3 zu 1 , 2. Mann z
schaften : 7 zu 2, F . V . Beiertheim — Germania Dnrlach — 2 zu
2L Mannschaften 0 zn 0, Konkordia Karlsruhe — V. f. B . Gaggena » ]
zu 1 , 2. Mannschaften : 3 zu 1.

Zd Gastspiel des Frankfurter Intimen Theaters. Heute DW
nerstag, den 2 . A !ai , eröfftvet das hier bestens l>ekmmte .^sranffu^ .
Intim « Theater " im Kolosseum sein kurzes Gastspiel , worauf
nochmals hinweisen wollen. Die Vorstellungen beginnen
8 Uhr. Der Vorverkauf der Karten ist im Gange und das '

scheint, wie vorauszusehen wwr . groß zu sein . Das Programm,
ersten Künstlerinnen und Künstlern dargestellt , wird ein reichhavi
sein : es stehen daher genußreiche Aberväe bevor . Alles weite«
Anzeige .

Ttzsster , Knnft und Wissenschaft .

:) ( : Baden-Baden, 1. Mai . Der Berew der Kunstfreunde .
Erotzherzogtum Baden wird in der nächsten Woche sein« B«ru>> ^
abhalten. Für die Verlosung der Anrechtscheine auf Erwerbun« '
Kunstwerken hat die Mitglici >c r»crsatn trilung die Summe von 74^
zur Verfügung gestellt . Ms graphische Originalarbeit komm»
diesem Jahre ein« Lithographie de» Prof . Julius Bergmann
Verteilung . .

— Berlin. 1 . Mai . Die neue Oper tont Richard StrauH
von Hofmannsthal „Die Frau ohne Schatten " , wird ihre Uranffuhru ^ Z
an der Wiener Hofover erfahren . Die Vereinbarung kam waor^
einer Wiener Richard-Strauh -Woche dieser Tage zustande. ;

= Augsburg , 2. Mai. Wie dem . Verl. Tageblatt'' vou
meldet wird , starb im Alter von 90 Jahren auf Schloß
in der Oberpfalz Graf Hugo Franz v. WalbeSdorff , der bekannt«
fchichtSfchreiber, Mitglied der Berliner Akademie der Wiffenfcv .̂^ <
und des ArchaÄogifchen Instituts , Ehrendottor der llutvern :

Vermischtes.
—, Berlin , 1. Mai . Zum erstennull ist in Preuhe» ein

jüdischen Glaubens zum Landgerichtsdirektor ernannt morden
wir erfahren , ist der Landgerichtsrat Eoh», eta geborener
berger , vom Landgericht I in Bortin zum Lmidgertchtsdirettoe

ZK
— Eßlingen, L Mai. Unter sehr « oher « retefäu&iK der

wohnerschaft und von Vertretern der Stobt sowie der bürgec
Kollegien wurden gestern nachmittag sieben Opfer de» Fähre»n»^ >̂

vom Sonntag im ein gemeinsames Grab gelegt. Oberburgern^^
Dr . Mülberger sprach den Hinterbliebenen innigst» Ant^ i . nahn^ ^ .
und dankte nochmals allen, die sich am Rvttungswerk beteiligt
Dem Maler Probst, der seit Anfang des Kriege» im Felde.
Wochen beurlaubt war und bei dem Unglück den Tod gefunden
wurden durch eine Abteilung der Bawillonsmustk und burm
Salven militärische Ehren erwiÄen. Auf dem gemeinsame« '
wird später ein Gedenkstein errichtet werden .

WTB . B« n<i L Mai . (Nicht amtlich .) Der „SHaW*

det aus Nantes : Die große Metallfabrik Schier ist
ten Teil durch Feuersbruust zerstört worden . Die 9"

^ .
arbeitete für die Landesverteidigung und stellte grofste« ^
Zeitzünder für Granaten her.

Auszug ans den StandesbÄchern Karlsruhe
^

Eheschließung . 1. Mai : Benno Ziegler von Müucheu. ^
opernfänger hier , mit Marie Seeligmann , Witwe, geb. a ®"1" '
Krav . „ _

'
,,

Geburten . 27. April: Margot Elisabeth , Vater Auguit
Kaufmann: Herta Juliane Elisabeth . V . Albert Trutter,
Willi, B. Otto Bhner , Roßhaarspinner . — 28 . April : Johannes gg« .
B . Taper Bresso , 5draftwag«nführer ; Hans Joachim Paul, « . J
Hannes Eichorius . Zahntechniker. — 29 . April: Ludwig
August Zienler , Zollverwalter: Lydia Marie. V. t Sudtttg
Maler. — 30 . April: Hedwig Margareta Auzmste, B. Wilhelm » .
Kapellmeister : Sofie Rebekka . V . Abrah . ?>uchs , Schneider . u
Helmut Friedrich , V . Adolf Hanfmann. Hauptlehrer . . Cô

Todesfälle. 29 . April : Paula Kortner , alt 18 Jahre, iem»- fit«
toriftin. — 1 . Mai : Max Wilhelm Poller, Kaufmann, Ebemo^ «v
26 Jahre : Max Gustav Himmelsbach , Schriftsetzer , Ehemo»»- <

i m m n
' . '

iBeerdigungszeit und Trauerb ^us erwachsener
Donnerstag. 2 . Mai . 2 Uhr : August Weidner , Unteroffizier, !
straße 19. — Uhr : Marie Hohlwegler , Ehefrau deS Ref .- -'
— 3 Uhr : Ernestine Kleiu. Wirts -Witwe.

'ÄtWafctWii » dos
KchuKerinsel . 2. Mai morqe«§ 6 Uhr 1,98 m ( 1 . Mai 1.^
Kehl. 2. Mai morgens 6 Uhr 2,87 m ( 1. Mai 2,l8 « ) .
38ua » , 2 . Mai morgens 6 Uhr 4,2h m (1 . Mai 4,0t)
Mannbeim . 2 . Mai morgens K llhr 3 .37 m (1 . Mai 3,10

Karlsruhe

Silva Stiber
Moritz Last

, Verlobte

im Mai 1918
cb0^
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Verein für emg. Kichemmißk
Chor der Sladtkirche .

Gute starke Räder für
Last - Fuhrwerke geeignet ,
samt Achsen, sowie eine
eiserne Wage mit Federn .
Näh . Markgrafenstr . 43 ,
im Hof hinten . B14828■ Am 22. April fiel in den Kämpfen bei

irj ? mit großem Schneid durchgeführten^rsundung der
Hauptmann d. L . I. und Batterie -FOhrer

Lothar Behrie
Verwandten , Freunden und Bekannten

die schmerzliche Nachricht , dass mein lieber
Gatte , unser Vater , Schwiegervater und
Schwager

Ritter des E . X. I. u . II. Kl .
nhaber des Zähringer L5wen mit Schwertern
'rchaber de* Karl-Friedriob -Miütär-Verdienst -

kreozes und andern Orden.
Abteilung verliert in ihm einen in

" ^ 'ehung als Soldat wie Mensch
peich rorbildlichen Mannes , der ein Held
'® schönsten Sinne de« Wortes , auch als
solcher Auge in Auge mit dem Feinde vor
Qer vordersten Linie für sein Vaterland starb ,
j . . Charakterbild hat sich dem Ge-

der Abteilung unauslöschlich«njeprägt . « _ 2047a
Im Namen des Offiz.-Korps der ID. Ab-

teflnn « eines Res ^ FeldartT -Regts .
Bredt

Hauptmann und AbQgs .-Kdr.

Sonnenwirt
heute vormittag 10 1/, Uhr infolge Herz¬

schlages plötzlich verschieden ist .

Durlach , den 1 . Mai 1918 .

Die Beerdigung findet Samstag , 4 . Mai,
nachmittags 3 Uhr statt . « 59

2 röbrifl , ohne Federn , zu
verkaufen . 4963
Knrlsrulie , KarlstraKe ZI .

2 Bettiibcrde -ken , 1 Bett¬
lade m . Nachttisch , 1 Hol »
länder zu verkauf . B148S1

!» d>iit?enstr . KS . II .

Srig -Slyemalde
billig zu verkaufen .

Zu erfragen Steinst ».
t <>, III. täglich von k>—7
Üfit nachmittag ? . S814722

6d )0Iei '' !Bio !jne ?a
u
u

b" *
(g .cK K 'he..Griinwinkel .

DurmerSheimerstr . 27.
Eine Balywage , ein eis.

Kinderschlitten , 2 Puppen »
schränkchen , 1 kleines Lauf -
geftellch., 1 Sitzbadewanne
zu verkaufen . B14767

(? isenlobrstr . I « . I.

Zu verkaufen :
ein vollständ . TaselserviS
u . eine Gummibettschüssel .
SB'" 0" Weltzienstr . 15,111 , l.

1 meidet Sitl kÄ
billig zu verkauf . B1482V

GotteSanerstr . Z , III.

GM Ä7Ä
umständehalb , preisw . zu
verkaufen . Anzusehen bei
Frau ^ cnne , Durlacher
Allee 34. B14633

17 Bände
Brockhaus Kon¬

versationslexikon
JubiläumS -AuSgabe , zu
verkaufen . 4967 .2 .1
Weintraub . Kronenstr .b2.

Eine fast neue B14885

Kunze « « ejs
Belsortftraßr 7, 2. Stock .

5 ? Narre - Mer
billig zu verkaufen . — Zu
erfragen unter 9314779 in
der „ Bad . Presse ' .

Zu » erkanfen wegen
Platzmangel zwei grohe
Oleanderbänme . B147S9

Norkstr . K, . TV.

Todes -Anzeige .

^ Im Kampfe fürs Vaterland fiel am
Apnl mein innigstgeliebter Gatte, der

Vater meiner Kinder , unser
_~ er Sohn, Schwiegersohn, Bruder , Schwa-
» und Onkel Frieda Dörr

wohnt BeHortstrafre 17 , 2. Stock .

58147R9

Statt Jeder besonderen Anzeige .
Gestern nachmittag verschied plötzlich und unerwartet mein

lieber Mann , unser herzensguter Vater, Bruder , Schwiegersohn und
Schwager

Paul RoiSitZ , Kaufmann

im 49. Lehensjahre .
Um stille Teilnahme bitten.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Emma Rollitz , geb. Schirmer .
Hörnt Rollitz , Vizewachtmeistcr , z. Zt . im Felde.
Harry Rollitz , Gefreiter im Felde,
Ilse Rollitz .

Karlsruhe , den 1. Mai 1918. B14849
Die Feuerbestattung findet Samstag, den 4 . Mai, mittags

12-?« Uhr statt .

■»•»■bartfos Eis. Kranzes L o. II. Kl .

jw Hamen dar trauernden Hinterbliebenen
Franziska Schuck , geb . Klein

Erika und Kart .
den 2. Mai 1918." • nerhaos : VeilchenstraQe 11 , EL

ZW - sind eingetroffen ,

J . GolcLfarlb ,
181 Kaiserstraste 181 . 494?

Korsett - Imperial !
Freunden und Bekannten muß ich
*er die traurige Nachricht geben ,

mein innigstgeliebter , treubesorg -
Mann , Vater meines Kindes

Heute nachmittag ' ?-4 Uhr verschieb nach langem ,
schwerem Leiden meine liebe , herzensgute Fran , unsere
trenbesorgte Mutter

Fran Angebote mit Preisangabe
unter Nr . » 1471>0 an die
. Bad . Presse ' erbeten .

Verloren
ein Geldbeutel mit In¬
halt . Abzugeben gegen
Belohnung » 14820

Werderst ». 15, 8. St . r .

Verloren
Ecke Kaiser - u . Adlerstraße
Geldbeutel mit verschied.
Inhalt . Abzugeben auf
dem Fundbüro . 8314808 '

» fütterte , das beste für
alte n . empfindliche Füße ,

fortwährend alle Größen
, iu haben , da Selbstfabri -
ation , ohne Bezugschein .

Vers . n. auswärt ? . B, «« 4 .1
BSKm . Baumeisterstr . 38.In tieter Trauer :

Hans Eduard Maier, Kaufmann, z. Zt. San .-Unieroffz.
Hans Maier, Kaufmann.
WMhelm Maier , Lehrer, z . Zt. ab Vizefeldwebel in

englischer Gefangenschaft . B14834
Die Beerdigung findet w aller Stflle statt .
KarlsrnbW, Wilhelmstr- 32, den 1. Mai 1918.

Rentables Haus
in Ettlingevm .ZXZZim -
mer -Wohn . im Stock, mit
schönem Garten , ist zu Mk.
23000 zu verkaufen . Rente
über 6 % . Angebote unter
2314656 an die GeschäftSst .
der „Bad . Presse " erbeten

Z -rtig ^
' Unt - rricht im

-rt ^ °" Hausschuhen

J^ n ^ B' b«n6 . 3Kaia (i

Bestellen Sie jetzt
Ihren Herbstbedarf .

Friedrich Uhle,
Karlsruhe ,

6. 1 Schillerstr . S2.B - »Betten
^ halterin

«um her .
und s

°"
r

!Ke4 =

ft & S - ° ls

. ^ erloren
^ lni 2lnben ^ 0f oncnfe " s

iUnJ$ ene0<:n ®e ' "finung

hier und auswärts , unter
sehr günst . Bedingungen
zu « erkaufen . KriegSan -
leihe wird in Zahlung ge-
nommen . Näh . Akademie -
ftraße 24 . III . B14692

Gut bürgerlichen

Waldst raBe .
Ununterbroeh .Vorstell - :
ungsn bis II Uhr abends

Rudolf Esseck 1
in kOstüehoD

Li» topfe !

Irrunger .
Würtingen

in gute , liebevoll « Pflege .
Angebote unt . Nr. B14S17
an sie Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

Wer würde ein4jäbrig,I
nette » Miidche « , gesund ,
als eigen aavehmea ?

Angebote unter 831479*
cm die . Badische Presse " .

K * - « raen
^ .Mer . ? » jj ^ " " « N '

1
'®° ° ajjjiZuviel,

"
stzü

- t § Qb !K r ' - i Jo7 on
erbeten

Aasgab « das Bild- «. i
Fiimamt Berlin. '

Michel and
John Bull«

nicht unter 4 Jahren )
wird in gute Pflege o&
nommen . Adresse ftt er¬
fragen unt . B14743 «n der
toWtM . k. ÄWA StoeSc.

'fltflut erhalten ," Zugeben .
? evt, .' kaienstrasti .' 22.



>

Kette U.

CoSosseum
Karlsroh *

WaldstraBe 16/18
Direktion : Gust . Kiefer.

Telephon 1938.
Ab Donneratag , den 2 . Mai ,

abends 8 Uhr

Üastspiel
ö«s frankfurter

mit glänzendem Programm .
An Sonn - u. Feiertagen

2 Vorstellungen .
Darstellende Kräfte :

Stella Joulotie ,
moderne Kunsttänze .

Seppl Mauermeier
Mänohnw Komiker .

Lntu Textof
Coloratunftnferin .

Tessa Vlljra
LwdarrtnfM -in . BU1W

Robert vom Bartani
Kumoritt u» d Confereruier .

Ernst Ewald
!**nger zur lAute und

Karrikaturenzeichner .
Du - Du , Tanzduett .
Luise Syeatra

Vortragskünstlerin .
Die 5 Lorrys , Tanzakt

Preise der Plätze :
Klappsitz Mk. 2 .60 . num -
naenerter Platz Mk . 2 .—,
JL Plate Mk . 1.50 , IL Platz
Mk. f.- , in . Platz Mk . —.50.

Lulti
Ji

Kassenöffnung 7 «3Uhr
Anfang 3 Uhr.

Nur noch 2 Tage .

iteii
SüsSEFRiünn

in seinem neuen Film

Der eiserne
Wille .

Schauspiel in 4 Akten
von Felix Saiten .

Hanny Porten
m B14844

Lustspiel in 3 Akten
von Robert Wiene .

Letzte Vorstellung
von 9—11 llhr .

Milen ». Besen .
solide Arbeit , empfiehlt
der Blindenverein von
Karlsruh « » . Umgebung ,
Viktoriastrah « « . 3S91'

Mittwoch nachmittag v.
2 bis ö Uhr ist das Ver -
kaufslokal geschlossen

Wer erteilt Harmonium -
standen ? Angebote mit
Preisangabe unter Nr .
B14848 an die GeschäftSst .
der „Bad . Presse " erbeten .

Pianino ,
sehr gut erhalten , gefreit
bar zu kaufen gesucht.

Angebote mit Preisana .
unt . Nr . 5814795 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

Klaviere
werden gegen gute Pezah -
iung im kaufen „ »sucht .
Daselist werden auch Stift«
viere gut gestimmt und
r »»ariert . B147S7Z

<üe6r . Pianino , gut erb .,
zu kaufen ges . Aefl . An »
geböte mit Preis unter
B14419 an die Bad . Presse .

Viel ' - FaM ,
gebr . , aber tadellos er »
l,alten , wenn auch ohne
Gummi , sofort zu kaufen
gesucht . 2048a

W . Batsck . Oberkirch .

Gnitarre
zu kaufen gesucht . Gest .
Angebote unter Nr . 4793
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbe . 5 .2

Wandoline
zu kaufe « gesucht.

Angebote it. Nr . 5814705
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Mandoline
zu kaufen gesucht . Erbitte
gefl . Angebote unter Nr .
4799 an oie Geschäftsstelle
der . Bad . Preise " . 5 .2

ÜMlH BÄ &
sucht. Angeb . mit Preis -
angabe unt . B148Zv an die
GeichäftSst . d . Bad . Presse .

Gasbadeofen
od. Wariuwafserbereiter .
wenn auch reparaturbe -
dürftig , zu kaufen gesucht .

Angebote an B14S41
L. Renz ,

Stephanienstr . 94.

1 Herd
und ein Tisch mit vier
Stühlen , gebraucht, aber
gut erhalten , von Privat
zu kaufen gesucht .
Gottelauerstr . 18, 4.

Ein noch gut erhaltener
Boden lep pich
zirka 3m lang , zukaufen
gesucht . Kart -Z5ri«dri >5 -
straf, « » . 1 Tr . . r . B " ' "

Gebrauchter , noch guierh .
mittlerer Schliekikorb

zu kaufen gesucht . 5514840
Jninger , Grenzftr . 24,4 . St .

WUt -MiMingshem
empfiehlt . ?898*

— Telepb
"

27
'18. —ZkN ZNijeih . Kebamme,

Edelsteine ,
Brillanten, Perlen , 12559

| aken Schmuck , antike Uhren . ]
kauft zu höchsten - Preisen >

| B . Kamphues . Kaiserstr . 207 . j
« • emOMMMMOMMMNOMOM *

Undichte und tiberdrehte

Wasserhähnen
werden sorgfältig repariert bei 3792 . 10 .4

Wllh . Weiss , Blech,lermeister
Gteinstratze 14.

\ m hiil mwmm
demjenigen , der mir meine

rotleverne Brieftasche
mit bedeutendem Geldbetrag und wichtigen Pa -
vieren zurückbringt . Die Nummer der Papierschei -
ne sind notiert und werden bei Ausgaben beanstandet .

Abzugeben im Fundbüro B14847

Wittlere » und kleine » 2049 «

pecloicR-flulo
auch reparaturbedürftig , zu kaufen gebucht

Avtozeutrale Groß , V . - 'Saden .

Wklkmkistn
für mittlere Maschinen «
u. Pumvenfabrik,u mog-
lichst baldig . Eintritt ^ «.
sucht. Tüchtige zuverlas -
sige Bewerber m . entsprich -
end . Erfahrung , in Lohn -
u . Akkordwesen , sowie m
modernen Arbeitsmethode
wollen ihre Zeugnisse und
Gehaltsansprüche minder
Angabo d . frühesten Em
trittS -Termin hier einrei -
djen . 1985a .3.3

Johann Keller ,
Maschinen « u . Puuiven -

fabrik .
Neuchen (Bd .)

3LaOUL
"fcO

zm Seaiteruaöcii
finden Beschäftigung bei
4774 Mieth « , 0.S

8SSa »f1ä £ %

Arbeiter,
auch Kriegsinvalide » ,

zur Anfertigung von
BimSzement . Dielen . so «
fort gesucht . 4741a

FneöM Chr. Wer .
KarlstraK « 4 .

H
Ein junger Mann kann

daS Schneider -Sandwerk
erlern . Karlstr . 35,1 . B, » °<!

;?' ür die Korrespondenz -
abreilung wird zum so -
fortiqen Eintritt eineDame
auS guter Familie gesucht .
Verlangt wird fließend
Maschinenschreiben , Ost!»
stem Underwood > u . Kurz -
fchrift (Gabelsbergec ).Des -
gleichen wird die Befähi «
gung , leichtere Korrespou -
denzen selbständig zu er -
ledigen , vorausgesetzt .

Ausführliche Angebote
mit ftamilien -Verhältnis -
sen , Lebenslauf und Ge -
haltsansvrüchen sind zu
richten an 2021a
MMinegMik Sotcnj ,

Ettlingen , Baden .
Selbständig arbeitende ,

gewandte
SZenolypNim
für sofort gesucht . Selbst -
geschriebenes Angebot mit
Lebenslauf , Zeugnisab¬
schriften und Gehaltsan «
sprächen unter Nr . 4782
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

» » fort gesucht tüchtige

Serfäufecm
fjir Dame » - Koufektion
und Kur »war «n . M28a

Angebote mit Bild an
KaufhanS

Guggenheim & Comp .
WlKlCttlttil .

ZiimmiiWe !!
es ., das Servieren kann ,

snrvt L043a2.2
Pension Kiein ,

Baden -Baden . Schloßstr .
Wem cht auf sofort oder

später tüchtiges , zuverläss .

Möschen
welches etwas kochen kann
und die Hausarbeit ver -
richtet . B14379
Dr . Arier , '« fieintir . 41.

Suche ein braves , fleiß .
Mädchen für Mithilfe in
der Haushalt , auf 15. Mai .

August Riebel, Metzgerei ,
6) 14737 Knielinaen .

Zwei tüchtige , solide

auf sofort oder später für
pünktlichen Haushalt nach
Vforzheim gesucht .

AuSführl . Angebote mit
Zeugnisabschr . , GehaltS -
ansprüchen und Bild an
Direktor Mähender «« » .
Westliche 50 . 2016a

» W - E «
FleihigeS , junges Mäd -

chen für Küche u . .Haus -
arbeit findet sogleich oder
später Stelle . 4786 '

Kunsthandlung Schwarz ,
Kaiser ' «? . * Ä5.

Ol I
das gut bürgerlich lachen
kann »nd einem besseren
HauSbalt vorstehen kann ,
wird sofort gesucht bei
4784 grau Änwaerter .

Weinbrennerstrahe 2

M « difche yrvfft • MtttaaMaN . » » » « ev- t - q . den «. « ak ist « . Nr . 20 &

1 j

UNOARI/CHE VOLK/KUM/I

HEBMANN TIETZ
KARLS¬

RUHE.

Kaufm. 16U*

Slellenoeriilüung .
Kosten !. Stellenvermitt¬

lung für Mitglieder und
Prinzipale . Sprechstunden
täglich von *1,10— 1 Uhr .
Kaufmann . Verein
fiir weibliche MMllte,

Ardprimenllraljt ZK, II .
Telephon 1449.

Unsere Vereinsabende
finden oon jetzt ab wieder
leden Freitag abends 8
bis 1 » Uhr statt . Erster
Vcreinsabend 3 . Mai.

Wir suchen für sofort
einen sauberen , stadtkun -
digen 4958 .L.1

Schuljungen
für Nachmittagsboten -
gänge .

Sudstädter bevorzugt .
Veit Groh & Mohn ,

Kaiserstr . 114 .

MjmMi
zur Ausbildung im Büro -
dienst für jungen Mann
(od. Mädchenj mit besserer
Schulbildung sofort zu
besetzen. 4916
Carl Nagel ,

deeid. Bücherrevisor,
Karlsruhe , Karlstr . 18.

Sohn achtbarer Eltern
kann in die 4962

Lehre treten .
Engel -Drogerie ,

Werderpla « 44 .

Perfekte

Slenoiypislin
von grohem Betrieb per

. Uli gesucht ,
ngebote unt . Nr . 49,5

an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse ".

1 .
An

Koctifräulefn
werden in besserer
Pension angenommen.

Angebote unter B14836
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse erbeten .

Tüchtiges

da ? kochen und
alle HauSarbeit .
verrichten kann ,
per sofort oder
15 . Mai gesucht .
Fran Stern ,
Schuhhaus Ztorn .
Karl « Friedrich '

strafte A

Mädchen
fiir Küche u . Hausarbeit
gesucht . S314S80
« oiferftr . 172,1 Trepp ., h.

MWe « OCiHÖt .
Brav, , fleihig . Mädchen z .

Mithilfe im HauSh . auf 15.
Mai oder 1 . Juni gesuch^.

Beiertheim . 2 .2
Marie - Alcxandrastr .20,IU.

Fleivige » braves

VWHW
oder Frau auf sofort zu
kleiner Familie gesucht
Kaiserstr . 1« » . 2 Trepp ^

Jüngere tüchtige

Beamten (Beamtinnen)
für Buchhaltung , Korrespondenz und Effekten-
abteilung zu möglichst baldigem Eintritt
gesucht . 4976

SöSöeuülhe A.-S.
Karlsruhe.

2050aSelbständigen

Rutoing &iinoßfenr

und einen

sucht Autozentrale Grog . B -Baden .

Mädchen,
21 Jahre , sucht per sofort
Stelle in kleinem besseren

t
aushalt . Angebote unt .
14832 an die GeschäftSst .

der „ Badischen Presse " .

Junge Frau
sucht Seimarbeit , am
liebsten Näharbeit . Anae -
böte unter B14738 an oie
GeschärtTst . d . Bad . Presse .

Tüchtigen , erfahrenen 4978

Marmsladskocher
fitcht zum sofortigen Eintritt

SiSdt . KriegsMiungsamt .

Lehrmädchen ,
au » achtbarer Familie mit guten Schulzeug -
nissen für mein Praxis - Kontor gesucht , evtl .
auch Anfängerin 495«

Deuber - Roessier ,
(< rbprinzenstraste 31 , Eingang Ludwigsplatz .

Tüchtige
Schreiner

find . Beschäftigung
bei B14464

Gebr . HilNMiheber ,
Möbelfabrik
Karlsruhe .

besucht ein eins .f . fleisz .
iuSlicheWlhe »

^ju erfragen B14436
Akademicstrah « KZ. II .

Sofort gesucht ein brav .,
williges Mädchen für
Hausarbeit . Dasselbe soll
etw . kochen u . flicke » könn .
B « u : Scheffelstr . 6, 4 . St .

Gesucht auf sofort oder
15. Mai ein kräftiges

wmm
zum Reinigen von Schul -
zimmern , und ein

WiismWHen .
4960 Bismarcks »? . « !>.

CliefiKÖt wird ein

lNSSlge «
für die Küche und Haus -
arbeit . 4972 .2 .1
Durlach . Schlosjstras' e 1.

zu kl . Familie gesucht .
4818 Westendstr . S» .

Braves B14804 |

ÄinöemSöAil
per sofort gesucht . 3.1
Krouenstr . 27 , 2. St .

W - LmAKAn
oder jung « Frau für
Hausarbeit von 9—4 Uhr
mittags gesucht . B1459Ö

Boeckhstr. 28 , part .

Mäöchen
gesucht fiir Küche u . HauS -
arbeit . ' B14616 .3 .2

j?essingstr . 3 . Part ,
iiiii

Kräftige

15
4-—-J00to

finde »
Beschäftigung .

FAbelei VriK

Putzfrau
für einen Taz wöchentiick
gesucht . B14800
Vutlinktrohel4 . il . rechts .

*
Putzjirau

oder jüng . Mädchen für
Hausarbeit gesucht . 2W r
Nrau Metier , Roonftr . 18.

Putzfrau
unO Kß ?dekiNSKei !
gesucht f .Offizierslazarett

Prknz -Kari-Palais.
Vorzustellen zwischen 10

und 12 Uhr und zwischen
5 und 7 Uhr . 4940 .2 .2

tagsüber einige Stunden
sofort gesucht . _ 4

T
8,10

Hoff , Dvniilnsstr . 7, II.

Junger Mann
der die laufm . Lehre be-
endet hat , sucht Anfangs -

auf Büro . Gefl .
Angebote unt . Nr . B14769
an die „ Bad . Presse " erbet .

Killdergörtnerm
sucht Stellung auf 1 . Juni .
Uebernimmt auf Wunsch
aucb etwa ? Hausarbeit .

Angebote unter B14827
an die . Bad . Presse " erb .

UW&lt
kaufm ., gesucht fürJungen ,
der zu Ostern die Schule
verlassen hat . Angebote
unt . Ä14842 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Badischen
Presse " erbeten .

Tuche für meinen 131/«'
jährigen kräftigen Jungen
Beschäftigung in seiner
freien Zeit . Frau 8vbmitt,
Kreuzstraße 4 . B14750

Mansardenwohnung ,
kleine Zimmer . .Küche,
Keller , auf 1. Juli zu
vermieten . Näh . Angar -
tenstrahe 18. B14787
Wielandtstr . 12 ist eine
2 Zimmerwohnuna auf
1 . Juni zu verm . Näh .
im Laden . B14776

Bulach . Hauptftr . 47 , ist
eine 2 Zimmerwohnung
mit Küche nebst Zubeh .,
u . elektr . Licht, für sof.
oder später zu ver -
mieten . 2514806

Ku! mdl . $mmt
mit voller Pension an
einen soliden Herrn auf
sofort oder 15. Mai zu
vermieten . Frau Weber
Adle.rstr. 5 , 2 . St .

Einfaäi möbl . Zimmer
ist an solid . Fräul ., das
sich selbst bedient , sofort
zu verm . Näh . Waldstr .
Nr . 54 . 2 . Stock . 9914811 .

MW - U . WWmnm
zu verm . Sophienftr . 126,
2. Stock . >314717

SchSne ? groß . Zimmer ,
leer , auf den 1 . Juli zu
vermieten B14565
Waldhornstr . 7 , 2 St ., l
Adlerstr . 1 , 3 . Stock , isl

eine möbl . Mansarde
sofort ?,u verm . B1479 9

Adlerstr . 18 , 1 Tr . links
Essen . Zimmer .

Velfortstranc Nr . 16 ist
ein unmöbliertes Zim -
mer sogleich zn ver -
mieten . B14814

Dvuglasstr . 4 , Part . ist
ein freundl . unmöbliert .
Zimmer sofort zu verm .

Durlach . Allee 42 . 5. St .,
ist ein möbl . Zimmer ,
mit 1 od . 2 Betten , zu
vermieten bei Rau ch .

Gartenstr . 54 , 4 . Stock,
ist ein möbl . Zimmer
an einen Herrn zu ver -

^ mieten ^ B14791
Siüppurrerftr . 17 , ST& t„
2 Zimmer , Küche mit
Gas auf 1 . Juni an kl .
Familie zu vermieten .

Näb . Vdhs . :j . St . r . Bi .vm
Schiitzenstr . 65a ; II . , ist
gut möbl . frdl . Zimmer
bald zu verm . Anzuseh .
v . 10 ü. 2—4 .B14805

Wiiiieimstr . 55 , 3 . Stock ,
ist schönes Zimmer mit
2 Bett , zu vi r̂m . B14775

Zähringerstr . Nr . 15 ein
grobes . leeres Zimmer
sofort oder später zu
vermieten . B147Ö6

Kaiserstr . 1®®*
- Telephon 3985 . -
■nittniiiiiiiitiiniiin<Mia
Nur noch 2 T»ge !

Egede Nissen
in ihrem neuest . W"

Der Roman
der Herzogin
von Corvy .
Drama in 4 Akten.

Komtesse
Eise .

Lustspiel in 3 Afcte*"

Letzte VorstelluMl
abends von 3—N U" '

Gesucht aus 1.
3 PersiMn eine «
merwolnung .ÄAl
u . ZuMwr im v ;
Mühlburg . oji ^

Angebote ^ ^
an die Geschäftsstelle
Bad . Presse » beteL

^.. -oao , -vlrnr ~

Schöne 2
von jg . Ehepaar " qAgi
gutem Haus auf *
zu miete » gekucht - ^, . ^ ??

Angebote unter (Ä
an die „Bab ._P £e^ ^ ^

Kl. Familie vo«
wärts sucht auf
anständ . 2
nun « , mit Küche, '

j# <
sarde od . TrockenW^
nicht ausgeschlosie ^ .^ B

Gesl . Angeb . u. »/
an die „ Bad . Preff ^ « -

Junges Ehepaar
aui 1 . Juni oder ^ t£
eine gut
Wohnung wir
chenzimmer .

Angebote u . ^
an die Geschästsste^

Presse "
. —

4 ZimmerwobnA i«
3 Zimmer mit
Ettlingen oder .»»u M
auf 1 . Oktober von -

^
milie gesucht . G
geböte unter Nr . . l> .
an die „ Bad . Pre si^—jjj

2 Zimmer u.
Leucist- u. Kochö ?^ ^
1 . Juni evtlr ^
Karlsruhe . Mublbu ^ >
Durlach v . Bea 'N ^
3 Personen , gel" <gi•Olf-MrYöfvrt+P 11. rf., ^ erjonc » , 031^

Nad . SBrefie *

Kriegswitwe
1 . Juli ein - 2 ii ? "
Wohnung u . K»»> ' .
stadt bevorzug ^

Angebote u . $ h «e"JP -
an die ..Bad .

Einzelne P - ss
-«

, , t*
Nähe der ^
Zimmer u . ^ .
oder 1 . Stock, los
Angebote u.

nn die ..B -id.

Ehepaar fu <#*
möbl . Zimmer .
Hause .

Angebote «t V
an die
..Bad . Pr
Elegant , möbl - f

u . Schlafzimwk > ,ff(t
paratem Eing ..
mieten gesucht. .

Angebote « ^
an die Ö3cfrfiö • -
„Bad . Presse

' « S ---
.Bad
Wut nuibl ^ Z'

^ hok
Ter Nabe Schlach» ,
Fräulein zu f . in

Näh . Auskunft MNah . Aus >" " >/ ,
Geschäftsstelle

Möbl .
zimmer mit •
kinderl . Ehep>>

((j{, li
Angebote " '

st St
an die Geichast - '

^
..Bad . Vr esse .^ . ^ '
"

Junger M °nn
.

^
der Ostitadt ^
Zimmer . }(<

Angebote
m . die ItÄfe

-täTl
!i;

Ehepaar " "
mvdl .
Küchenbenutz .
Nr . S14635 an
Presse ".

Znl 'riugerstr . 34 ist ein
einfaches , möbl . Zim -
mer mit Pension zu
vermieten . B14548

I
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